
29. Woche	�  Freitag, 20. Juli 2018

Was ist sonst noch los?
Wasserversorgung in Pfaffenhofen am 
25. Juli unterbrochen
Im Ortsteil Pfaffenhofen ist aufgrund der 
Sanierungsarbeiten am Hochbehälter 
„Stuhler“ am 25.07. in der Zeit von 20.00 
bis 24.00 Uhr die Wasserversorgung unter-
brochen.
Die versorgten Haushalte, Firmen und sons-
tige Abnehmer werden gebeten, sich darauf 
einzustellen und entsprechende Vorsorge 
zu treffen.
Es wird um Verständnis gebeten, aber die 
Unterbrechung lässt sich technisch nicht 
umgehen.
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen

Vorschau Feste

Am Sonntag, 29. Juli, findet wieder das 
Eibensbacher Waldfest der Werkskapelle 
Layher auf dem Parkplatz „Zum Blanken 
Hörnle“ statt. Ab 10:30 Uhr sind alle Zwei-
radfahrer, Wanderer und Festbegeisterte 
herzlich eingeladen! Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen die Werkskapelle 
Layher, der Musikverein Cleebronn und der 
Musikverein Ochsenbach. 

Am Samstag, 4. August, steht in Pfaffen-
hofen wieder der Bier- und Weingarten auf 
dem Kelterplatz auf dem Programm. 
Kürzlich wurde jetzt der Nordflügel der Per-
gola komplett überdacht, damit er bei Ver-
anstaltungen und Hochzeiten noch besser 
genutzt werden kann. Mit 3000 Euro und 
eigener Arbeitsleistung hat BPP die Aktion 
unterstützt, die rechtzeitig zum Wein- und 
Biergarten auf dem Kelterplatz zum Ab-
schluss gebracht werden konnte.

Erweiterung Kindergarten Herrenäcker
Es geht voran auf der Großbaustelle am Kin-
dergarten Herrenäcker. 
Der Rohbau des Erweiterungsbaus steht und 
kann wie angestrebt im Herbst bezogen wer-
den.  

Open Air Kino in den Sommerferien
am 24. und 25. August in Güglingen 

Titelseite_kw 29 Entwurf.indd   21 17.07.2018   13:46:02



580	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 20.07.2018

Es feiern Geburtstag
Eibensbach:
Am 23. Juli 2018: Madlen Kosanin, Tannen­
straße 36, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 24. Juli 2018: Dorothea Kohler, Hölderlin­
straße14, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 20. Juli
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011856
Samstag, 21. Juli
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990
Sonntag, 22. Juli
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/6566
Montag, 23. Juli
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Dienstag, 24. Juli
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel. 07133/98620 
Mittwoch, 25. Juli
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel. 07133/960197
Donnerstag, 26. Juli
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 07062/62031

Ärztlicher Notdienst für die 
Gemeinden im Zabergäu
Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstr. 11,  
74336 Brackenheim
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821, 
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 
19.00 bis 7.00 Uhr
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: 
durchgehend von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr am 
Wochenende: Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungs-
leitstelle: 112

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 21./22. Juli 
AniCura Kleintierzentrum, HN, Tel. 07131/89090
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276
TA Juppe, Angelbachtal, Tel. 07265/7910

Die Forstverwaltung informiert
Hohe Waldbrandgefahr!
Die Niederschläge der letzten Tage haben in 
unserem Raum nur örtlich eine Durchfeuch­
tung der oberen Bodenschichten bewirkt. Die 
akute Waldbrandgefahr wird sich jedoch in 
den nächsten Tagen noch verschärfen, da die 

mittelfristigen Wettervorhersagen wieder über 
einen längeren Zeitraum trocken-heißes Wetter 
mit Höchsttemperaturen über 30 Grad pro­
gnostizieren.
Bitte beachten Sie deshalb: Im Wald 
herrscht ein absolutes Rauchverbot! Feuer 
darf im Wald oder in einem Abstand von 
weniger als 100 m vom Wald nicht an
gezündet oder unterhalten werden. Bren-
nende oder glimmende Gegenstände dürfen 
im Wald sowie im Abstand von weniger als 
100 m vom Wald nicht weggeworfen oder 
sonst unvorsichtig gehandhabt werden.
Im Augenblick sind die ausgewiesenen Grill-
stellen im Wald noch zur Nutzung freige-
geben. Es ist jedoch unbedingt darauf zu 
achten, dass kein Funkenflug entsteht. Das 
Feuer ist möglichst klein zu halten und vor 
dem Verlassen der Grillstelle vollständig zu 
löschen. Deswegen bitte Wasser zum Ab
löschen mitführen.
Je nach Entwicklung der Gefahrenlage kön-
nen einzelne oder alle öffentlichen Grillstel-
len im Wald in den nächsten Tagen gesperrt 
werden. 
Bitte beachten Sie unbedingt diese Sperrun-
gen, Verstöße werden geahndet.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Gehaltsverhandlungen – Teil 1
Donnerstag, 26. Juli, 9.30 – 11.30 Uhr, BIZ
Wir schauen uns verschiedene Aspekte an: 
Ihre Argumentation, Ihre Stimme, Ihre Körper­
sprache, hinderliche Glaubenssätze und mög­
liche Verhandlungsalternativen.
Inhalte:
Do`s und Don`ts in einer Gehaltsverhandlung?
Das richtige Timing: Wann spricht man über 
eine Gehaltsanpassung?
Die Vorbereitung des Gehaltsgespräches.
Fakten, Fakten, Fakten.
Wir erarbeiten eine Leistungsmappe mit der 
Sie in ein Gespräch hineingehen können.
Referentin: Anna-Daniela Pickel, Training-
Mediation-Coaching, Veitshöchheim
Bitte beachten Sie:
Gehaltsverhandlungen Teil II – Rollenspiele – 
findet am Nachmittag statt.
Eine gesonderte Anmeldung ist erforderlich!
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.BCA@
arbeitsagentur.de. 
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank 
unter www.arbeitsagentur.de/Veranstaltungen
Gehaltsverhandlungen Teil II – Rollenspiele
Donnerstag, 26. Juli, 14.00 – 16.00 Uhr, BIZ
Jetzt machen wir das ganze praktisch, damit 
es in der echten Gehaltsverhandlung für Sie 
gut läuft. Wir proben erfolgreiche Strategien 
der Gehaltsverhandlung. Mit Übungen zum 
Einstieg, dem Argumentationsaufbau sowie 
Tipps zu Alternativzielen schließen wir den 
Workshop und dem Abschluss der Gehaltsver­
handlung.
Referentin: Anna-Daniela Pickel, Training-
Mediation-Coaching, Veitshöchheim
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.BCA@
arbeitsagentur.de.

Regionale Jobchancen nutzen!
Arbeitgeber- und Weiterbildungsmesse in 
der Agentur für Arbeit Heilbronn am 25. Juli 
von 14.00 – 16.30 Uhr
An jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.00 
Uhr bis 16.30 Uhr bietet die Agentur für Arbeit 
Heilbronn im BIZ Bewerbern, Arbeitgebern und 
Bildungsträgern Gelegenheit für einen ersten 
Austausch. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg 
am 27. Juli von 9.00 bis 11.00 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich 
wieder einsteigen will, hat viele Fragen. Wel­
che Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt ge­
fragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt 
es Tipps für die Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra 
Büchele, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Workshop am 
27. Juli von 9.00 – 11.00 Uhr im Berufsinforma­
tionszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn. 
Bewerbungsunterlagen können gerne mitge­
bracht werden. Interessierte melden sich bitte 
unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 
Tel. 07131/969166 an.

Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 17. Mai 2018 in Bietigheim-Bissingen; Ella 
Eisele, Tochter von Florian Dieter Eisele und 
Jana Bärbel Eisele, geb. Pfeiffer, Güglingen, 
Herrenäckerweg 12.
Hochzeit:
Am 17. Juli 2018 in Güglingen; Jan Patrick 
Ziegler und Natascha Franziska Ziegler geb. 
Röhm, Güglingen, Heilbronner Straße 62

Mitteilung des Landratsamts
Inklusionscup in Bad Friedrichshall
Am Samstag, 28. Juli, wird von 10.00 bis  
16.00 Uhr der 6. Heilbronner Inklusionscup 
ausgetragen. Auf dem Gelände des FSV Fried­
richshall, Hohe Straße 34, 74177 Bad Fried­
richshall geht es fußballerisch zur Sache. Bei 
dem Turnier der besonderen Art treten bunt 
gemischte Teams bestehend aus älteren und 
jüngeren Spielerinnen und Spielern, mit und 
ohne Handicap, mit und ohne Migrations­
geschichte, gegeneinander an. Neben Pokal 
und Urkunde für das Team mit der größten 
fußballerischen Leistung wird außerdem ein 
großer Pokal an die Mannschaft vergeben, die 
beim Thema Inklusion die besten Ideen um­
setzt. Für das kulinarische Wohl abseits des 
Spielfeldes ist gesorgt. Veranstalter des Inklu­
sionscup sind die Offenen Hilfen Heilbronn, die 
Aufbaugilde Heilbronn, die Stadt Heilbronn 
und der Landkreis Heilbronn. Unterstützt wer­
den die Vier vom Friedrichshaller Sportverein.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Landwirtschaftsamt 
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) – 
Ausschreibung
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
ist über die Genehmigung zur Veräußerung 
nachstehenden Grundeigentums zu ent­
scheiden:
Gemarkung: Stockheim, Gewann: Kreuzäcker 
Flst.-Nr.: 1250, 1252, Fläche: 11.600 m2, 
Nutzung: Ackerfläche 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor­
stellung dem Landratsamt Heilbronn – Land­
wirtschaftsamt, Lerchenstraße 40, 74072 
Heilbronn, bis zum 31.07.2018 schriftlich mit­
teilen. Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
1150 8481.02/0142-2018“

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Sommerliche Führungstermine
Samstag, 21. Juli – Schweigewanderung am 
Morgen
Schritt für Schritt, Atemzug für Atemzug 
– eine Wanderung im Schweigen mit Acht­
samkeit für die Natur. Aus der dunklen Nacht 
hinein in den frischen Morgen – vielleicht in 
einen strahlenden Sonnenaufgang. Gemeinsam 
und dennoch jeder für sich im Stillen mit Fokus 
auf das Schöne der Natur. Treffpunkt 6 Uhr am 
Sportplatz Nordhausen, 5 Euro pro Person. 
Anmeldung bei Wanderführerin Helga Naujoks 
unter 0176/55642299 oder helga.naujoks@
gmx.de. Weitere Informationen unter www.
naujoks-nordhausen.jimdo.com.
Sonntag, 22. Juli – Wüstungen: Verlassene 
Dörfer im Zabergäu am Beispiel Niederrams-
bach
Führung mit dem Archäologen Dr. Roland Gläser 
in Frauenzimmern-Langwiesen III, dem ehema­
ligen Niederramsbach. Treffpunkt um 15 Uhr in 
Langwiesen III/Frauenzimmern, vor dem Weingut 
„Ranspacher Hof“, 3 Euro pro Person. Anmeldung 
bei Roland Gläser unter 0172/9977420.
Sonntag, 22. Juli – Wein-Kultur-Spazier-
gang in Lauffen
Begehung der terrassierten Steillagen in der 
alten Neckarschleife in Lauffen mit Weinerleb­
nisführerin Gudrun Link. Neben einem umwer­
fenden Panoramablick erwarten die Teilneh­
mer leckere Kostproben der hier gedeihenden 
Weine. Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz 
Hagdol, 15 Euro inkl. 4er-Weinprobe, Wasser 
und Snack. Anmeldung bei Gudrun Link unter 
07135/13409 oder info@weinerlebnis-link.de. 
Sonntag, 22. Juli – Lauffener Sonntags
führung „Regiswindiskirche“
Erfahren Sie bei der Führung mit Günter Schlag 
mehr über die Baugeschichte, die Regiswin­
dislegende und die Bedeutung als Wallfahrts­
kirche. Beginn 14 Uhr, 3 Euro Teilnahmegebühr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Mönchsbergtour 25. Juli – Die Mönchsberg-
tour am Mittwoch
Ferienbeginn. Entspannen Sie mit Wein und 
genießen Sie den Sonnenuntergang bei einer 
gemütlichen Weinwanderung mit Weinerleb­
nisführerin Susanne Müller. Treffpunkt: 18 Uhr 
Parkplatz Kirche in Dürrenzimmern, 15 Euro 
inkl. Handvesper, Secco, 3er-Weinprobe, Trau­
bensaft und Wasser. Anmeldung im Weinkon­
vent Dürrenzimmern, Telefon 07135/95150.

Freitag, 27. Juli – Lemberger Ladies
Weinprobe in den Weinbergen nur für Frauen. 
Die Rebsorte Lemberger steht im Mittelpunkt 
und bildet einen tollen Auftakt in die bevorste­
hende Ferienzeit. Wir starten mit einem Lem­
bergersekt und erschmecken die Vielfalt dieser 
Rebsorte in vier verschiedenen Weinen und dem 
dazu passenden Fingerfood. 28 Euro pro Person. 

Termine
Samstag, 21. Juli

MGV Ochsenburg – Italienischer Abend
Samstag/Sonntag, 21./22. Juli

Freiwillige Feuerwehr Zaberfeld – Feuerwehrfest in Zaberfeld

Der Landkreis Heilbronn hat seine radaktivsten 
STADTRADELN-Teams gefunden: Bei der bun­
desweiten Aktion hatten im Juni über zweitau­
send Radfahrerinnen und Radfahrer innerhalb 
von 21 Tagen rund 500.000 Kilometer mit dem 
Fahrrad zurückgelegt und auf diese Weise rund 
70 Tonnen Kohlendioxid vermieden. Im Rah­
men einer Prämierungsveranstaltung luden der 
Landkreis Heilbronn und die Initiative RadKUL­
TUR am vergangenen Freitag alle 160 teilneh­
menden Teams zu einem gemeinsamen Radler­
LUNCH ein. Amtsleiter Norbert Raatz zeichnete 
die besten Teams in folgenden Kategorien aus:

• �Radaktivstes Team (meiste Kilometer absolut): 
„TSV Neuenstadt“

• �Radaktivstes Team (meiste Kilometer pro 
Teammitglied): „Phönix RSG“

• �Radaktivstes Schulteam (meiste Kilometer 
absolut): „Zagy 5a“

• �Radaktivstes Schulteam (meiste Kilometer 
pro Teammitglied): „Klasse 7a RSG“

• �RadPENDLER-Team (meiste Kilometer pro 
Teammitglied): „Phönix RSG“

• �Radaktivste Kommune (meiste Kilometer pro 
Einwohner/-in): „Neuenstadt a. K.“

Anmeldung bei Heidi Brose-Schilling unter 
07135/15420 oder fa.sching@gmx.de. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
Öffnungszeiten: Mo., 9 – 13 Uhr, Di., – Fr.,  
9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

In drei Wochen 12-mal den Äquator umrundet: Landkreis 
Heilbronn zeichnet radaktivste STADTRADELN-Teams aus

Alle Teamergebnisse stehen auf www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn zur Einsicht. Eine Übersicht 
der RadKULTUR-Aktionen im Landkreis gibt es auf www.radkultur-bw.de/landkreis-heilbronn.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Schmetterling, du kleines Ding“
Kürnbach
Freitag, 27. Juli, 9 – 13 Uhr
An insgesamt 4 Terminen lernen wir über den 
Sommer 4 Schmetterlinge mit ihren Freunden 
und Feinden kennen, und basteln ein kleines 
Mobile. Es müssen nicht alle 4 Termine besucht 
werden. Bitte kleines Vesper mitbringen. Veran­

stalter, Anmeldung/Info: Naturparkführerin Anja 
Bauer, Tel. 0160/97025481, anjab.bauer@gmx.de
„Tiere und Pflanzen oberhalb Hohenhaslach“
Hohenhaslach, Parkplatz an der Kelter
Sonntag, 29. Juli, ca. 10 – 13 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführer Christoph Kaup, Tel. 07147/5811, 
chr.kaup@web.de
Brunch auf dem Bauernhof – jetzt anmelden
Aus dem Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
laden der Kirbachhof und der Schülke-Hof aus 
Sachsenheim zum Brunch:
Schülke Hof, Familie Schülke,
E-Mail info@schuelke-hof.de
Internet www.schuelke-hof.de
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Kirbachhof, Jael und Erich Weiberle,
E-Mail kirbachhof-laden@gmx.de
Internet www.kirbachhof-laden.de
Die Platzzahl auf den Höfen ist begrenzt – 
bitte melden Sie sich deshalb bis zum 1. Au­
gust direkt bei den genannten Bauernhöfen an. 
Weitere Infos erhalten Sie unter den jeweiligen 
Telefonnummern der teilnehmenden Höfe oder 
auf www.naturpark-sh.de. Am Naturparkzen­
trum ist ein Flyer zur Veranstaltung erhältlich.
Ferienkurse 5 Tage Bauernhof erleben
Zaberfeld
Montag, 30. Juli – Freitag, 3. August, täglich 
von 9 – 14 Uhr
Alternativ zweiter Kurs: Montag, 3. September 
– Freitag, 7. September
Kinder von 6 – 10 Jahren können 5 Tage täg­
lich von 9 – 14 Uhr mit Naturparkführerin 
und Bauernhofpädagogin Angelika Hering das 
Bauerhofleben auf dem Hof der Familie Hering 
mit ihren Archehof-Tieren erleben. 
Kostenbeitrag 100 € zzgl. 15 € für Material/
Lebensmittel, insgesamt 115 €
Bitte Rucksack mit Vesper und Getränk für 
zwischendurch mitbringen.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark­
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741, 
www.zaberwolke.de
Abenteuer erleben auf den Spuren von 
Robin Hood und Marian
Zaberfeld
Ferienkurs von Montag, 13. August – Freitag, 
17. August, täglich von 9 – 14 Uhr
Kinder von 6 -12 Jahren können 5 Tage täg­
lich von 9 – 14 Uhr mit den Naturparkführern 
Angelika Hering und Michael Wennes das 
Leben zu Zeiten Robin Hood‘s erleben.
Kosten 115 € + 15 € Material und Lebensmit­
tel, insgesamt 130 €
Bitte Rucksack mit Vesper und Getränk mit­
bringen.
Veranstalter, Anmeldung und Info bei Natur­
parkführerin Angelika Hering Tel. 07046/7741, 
www.zaberwolke.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Feierliche Abschlusswerkstatt 
in Sachen INKI (inklusive 
Kindergartengruppe)
Arbeiten und Feiern. Dass das beides zusam­
mengeht, konnte man am Freitagnachmittag 
im Rathaus erleben.
Zwei Jahre lang wurde die inklusive Kinder­
gartengruppe der Kita Herrenäcker, kurz INKI, 
die von der Stadt Güglingen und engagierten 
Kooperationspartnern für den Projektzeitraum 
von drei Jahren (2016 – 2019) konzipiert wurde, 
durch Prof. Jo Jerg von der evang. Hochschule 
Ludwigsburg wissenschaftlich begleitet.
Diese Begleitung war auf zwei Jahre angelegt 
und endet nun. Aber nicht einfach sang- und 
klanglos, sondern mit einer großen Abschluss­
veranstaltung, bei der die einzelnen Stationen 
der bisherigen Projektzeit noch einmal mit 
Höhen und Tiefen in den Blick genommen wur­
den. Wie gut das Projekt in Güglingen vernetzt 
ist, zeigte schon die Gästeliste: Erzieherinnen 
aller Einrichtungen waren gekommen, Vertreter 
der Schulen, Fachkräfte, Eltern, Kooperations­
partner, Verwaltungsmitglieder und Stadträte.

Als „die Starterkommune, die schon gut am 
Start war“, bezeichnet Professor Jerg Güglin­
gen in seiner Abschlusspräsentation. In Güglin­
gen hatte man sich nämlich schon im Januar 
2015 Gedanken darüber gemacht, wie die 
unterschiedlichen Bedarfe der Kinder im Re­
gelsystem Kita sind und sich intensiv mit dem 
Thema Inklusion beschäftigt.
Und diese Beschäftigung sollte durch den Bei­
tritt Güglingens in den Kreis der Starterkom­
munen im landesweiten Projekt der Hochschule 
intensiviert werden.
In insgesamt vier Lernwerkstätten zu unter­
schiedlichen Themen wie zum Beispiel „Acht­

samkeit in der Entwicklungsbegleitung“ oder 
die „Interdisziplinarität und Multiprofessiona­
lität in der Zusammenarbeit“ sowie der Teil­
nahme an überregionalen Veranstaltungen in 
Stuttgart beteiligte sich Güglingen als kleinste 
Kommune sehr aktiv am Projekt und hat die­
ses, so Jerg, sehr bereichert. Sein Dank gilt vor 
allem einem ganz besonders engagierten Trio, 
das mit großer Sprachfähigkeit den Prozess in 
Güglingen gestaltet: Hauptamtsleiterin Sandra 
Koch, Leiterin der Kita Herrenäcker Christiane 
Baumann und Fachberaterin Renate Sterkel, 
die noch einmal wichtige Stationen der letzten 
Jahre in den Blick nimmt.

Kariane Höhn (links) und Professor Jo Jerg mit dem Güglinger INKI-Trio.
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Ein ganz wichtiger Schritt nach der Einsetzung 
des INKI-Beirats und dem Projektstart mit Prof. 
Jerg war die Einrichtung der ersten INKI Grup­
pe in der Kita Herrenäcker im September 2016 
mit drei Kindern. Heute werden im Kindergarten 
acht Kinder mit besonderen Bedarfen betreut. 
Damit ist man einem wesentlichen Ziel, dass 
nämlich aus einem Projektstatus Alltag wird, 
schon einen guten Schritt näher gekommen.
In mehreren Filmsequenzen zeigte Christiane 
Baumann, wie die Kinder in der Gruppe mit- 
und voneinander lernen. Sehr eindrücklich war 
es, festzustellen, wie wenig man als Zuschauer 
von außen sieht, dass in der Gruppe auch Kin­
der sind, die mit körperlichen, geistigen und 
emotional-sozialen Beeinträchtigungen leben. 
Ein Beispiel dafür, wie Inklusion im Alltag ge­
lingen kann.
Man scheute sich bei der Abschlusswerkstatt 
aber auch nicht, Probleme und Schwierigkeiten 
anzusprechen, wodurch das INKI-Team einmal 
mehr seine Sprachfähigkeit unter Beweis stell­
te. „Es hat auch mal ganz schön gewackelt“, 
so Renate Sterkel. Die angedachte Kooperation 
mit der Kaywaldschule musste beispielsweise 
aufgekündigt werden, da vor allem rechtliche 
Vorgaben Schwierigkeiten machten.
Auch finanziell sah es nicht immer rosig aus. 
Und ohne die großzügige Spende der Sponso­
renfamilie Weber, die Bündelung der Einglie­
derungshilfe und durch die freiwillige Leistung 
der Christian-Heinrich-Zeller-Schule in Klein­
gartach hätte das Team, das nun auch eine 
Sozialpädagogin und Fachlehrerin umfasst, 

niemals in diese interdisziplinäre Richtung er­
weitert werden können. Ihnen allen galt am 
Freitag ein großer Dank, der auch der Haupt­
amtsleiterin bei ihrer Ansprache besonders am 
Herzen lag.
Trotz der guten, geradezu vorbildlichen Ent­
wicklung des Projekts steht aber die Frage im 
Raum, wie es weitergeht, wenn der Projekt­
zeitraum 2019 ausläuft. Hier kämpfen wir 
immer noch mit der 
Schwierigkeit, das z. B. 
die Eingliederungshilfe 
an das Kind gebunden 
ist, erläutert Sandra 
Koch, und man eine 
Stelle nicht langfristig 
finanzieren kann.
Es bestehe aber die 
Hoffnung, dass man 
einen anderen Weg 
finde. Das werde nun 
schon seit Längerem 
vom Landratsamt ge­
prüft, aber eine Ant­
wort stehe noch aus. Überwogen haben al­
lerdings die positiven Seiten des Projekts. Vor 
allem die Offen- und Aufgeschlossenheit der 
Fachkräfte und Erzieherinnen war riesig, freut 
sich Sandra Koch. Auch besteht inzwischen 
eine sehr gute Vernetzung mit den Koopera­
tionspartnern und innerhalb der Güglinger 
Einrichtungen. Der regelmäßige Austausch und 
das Voneinander lernen führt zu mehr Fach­
wissen in Entwicklungs- und Lebenslagen für 

alle pädagogischen Fachkräfte und noch viel 
wichtiger, zum Gefühl und der Feststellung 
„Ich kann etwas“. 
In der letzten Arbeitsrunde ging es dann we­
sentlich um die Frage, wie aus den Gelingens­
bedingungen und Herausforderungen der Pro­
jektzeit der Prozess nachhaltig, d. h. dauerhaft 
gestaltet werden kann. Aus fünf unterschied­
lichen Blickwinkeln (Eltern, Fachkräfte, Träger/
Verwaltung, Kooperationspartner, Kommunal­
politik und unterstützende Bürgerschaft) wur­
den dazu die Erfahrungen zusammengetragen.
Zum Schluss wurden die Ergebnisse der einzel­
nen Gruppen vorgestellt und noch einmal aus­
führlich diskutiert.
Von den Gruppen wurde sehr positiv hervorge­
hoben, dass die Offenheit und Bereitschaft von 
allen Seiten sehr groß war, sich auf das Thema 
Inklusion einzulassen. Als Herausforderungen 
gab es von allen Gruppen die übereinstimmende 
Nennung, dass die Finanzierung eines solchen 
Projektes schwierig sei und man da weiter 
nach Lösungen suchen müsse, damit es mit 
dem Projekt INKI auch langfristig weitergehen 
kann. Nach einer abschließenden Zusammen­
fassung ging es dann über zum Glas Sekt und 
feierlichen Ausklang des Projekts. Wobei der 
Ausklang für Güglingen in Sachen INKI natür­
lich kein Ende bedeutet. Bis 2019 gelingt es 
dem INKI Beirat hoffentlich auch, den Projekt­
zeitraum um eine Implementierungsphase von 
weiteren drei Jahren zu verlängern.

Konzentrierte Arbeitsstimmung herrschte bei den Teilnehmern auch noch am Freitagnachmittag. 

Auf echten bunten „Tritten“, lässt Renate Sterkel in sechs Schritten das Projekt Revue passieren.

Abschließend lässt sich nur noch sagen, 
dass unter dem Motto von Margret Meads 
Spruch: „Zweifle nicht daran, dass eine kleine 
Gruppe von engagierten Menschen, die zu­
sammen arbeiten, die Welt verändern kann“, 
die Durststrecken und Schwierigkeiten, die 
das Thema Inklusion auch in Güglingen be­
gleiten, immer wieder überwunden wurden, 
sodass es am Freitag allerhöchste Zeit zum 
Anstoßen war.
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Neue Computer wurden angeliefert
In seiner Junisitzung hat der 
Gemeinderat die Vergabe zur 
Lieferung der neuen Computer 
für die Realschule beschlossen. 
Die Firma DSG IT-Systemhaus 
Dieter Gallert aus Besigheim 
hat diese nun am Freitag ge­
liefert.
Noch vor den Ferien werden die 
95 Computer nun in den drei 
Computerräumen der Schule 
installiert und ausprobiert, so­
dass der Unterricht damit direkt 
nach den Sommerferien begin­
nen kann.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

�Fliegender Teppich am  
23. Juli
Am Montag, den 23. Juli um 
14.30 Uhr und 15.30 Uhr, lädt 
Conny Bäzner bastelbegeis­
terte Kinder ab 5 Jahren auf 

ihren „Fliegenden Teppich“ ein. Anmeldungen 
in der Mediothek Güglingen oder telefonisch 
07135/964150. Unkostenbeitrag 1 Euro
Christine Nöstlinger gestorben
Bereits am 28. Juni 2018 ist die bekannte ös­
terreichische Kinder- und Jugendbuchautorin 
Christine Nöstlinger im Alter von 81 Jahren 
gestorben.

Open-Air-Kino am 24. und 25. August 

In den Sommerferien gibt es im Deutschen Hof 
wieder ein Open-Air-Kino. 
Den Termin sollte man sich schon jetzt vor­
merken.

Feldwege saniert
Schon im Herbst 2017 wurden die Arbeiten 
zur Sanierung von drei weiteren Feldwegen, 
die auf der Prioritätenliste oben standen, ver­
geben. Die Arbeiten konnten von der Firma 
aber im letzten Jahr nicht mehr durchgeführt 
werden, sodass die Maßnahmen auf 2018 ver­
schoben werden mussten.
Folgende Wege wurden nun instand gesetzt: 
Der Feldweg zum Hummelberg, der vorher nur 
ein geschotterter Weg war, wurde mit DSK 
Kaltasphalt belegt und ist dadurch befestigter. 

Ebenso wie der Spurenweg – Verlängerung 
Kleingartach. 

Des Weiteren wurde der Weg Blankenhornstraße 
in Eibensbach saniert.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Gemeinderatssitzung  
am 25. Juli 2018
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 25.07.2018, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. �Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse 

vom 20.06.2018
2. Einwohnerfragestunde
3. �Bebauungsplan „Gehrn Erweiterung West“�  

hier: Bericht über den Sachstand
4. �Vorhabensbezogener Bebauungsplan mit 

Vorhabens- und Erschließungsplan „Lang­
wiesen IV“ des Zweckverbandes Wirtschafts­
förderung Zabergäu�  
hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss 
über das frühzeitige Beteiligungsverfahren

5. �Antrag des TSV Pfaffenhofen auf Förderung 
der Investitionsmaßnahme Fluchtlicht­
anlage

6. �Einbau einer Klimaanlage für den Sitzungs­
saal im Rathaus

7. �EnBW Energie Baden-Württemberg AG�  
hier: Vortrag über Entwicklungen im Bereich 
der Stromversorgung und Netzverteilung

8. �Baugesuche�  
hier: Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage, Kreuzwiesenstraße, Flst. 4801, 
Markung Pfaffenhofen

9. Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit­
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Wasserversorgung 
in Pfaffenhofen am 
25.07.2018 unterbrochen
Im Ortsteil Pfaffenhofen ist aufgrund 
der Sanierungsarbeiten am Hochbehäl­
ter „Stuhler“ am 25.07.2018 in der Zeit 
von 20 bis 24 Uhr die Wasserversorgung 
unterbrochen. Die versorgten Haus­
halte, Firmen und sonstige Abnehmer 
werden gebeten, sich darauf einzu­
stellen und entsprechende Vorsorge zu 
treffen. Es wird um Verständnis gebe­
ten, aber die Unterbrechung lässt sich 
technisch nicht umgehen.
� Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen

35. Ferienwoche in 
Pfaffenhofen
Nun ist es bald so weit und die 35. Ferienwo­
che der Gemeinde Pfaffenhofen kann beginnen.
87 Kinder haben sich in diesem Jahr wieder 
zum traditionellen Ferienlager angemeldet, 
das auf dem „Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen 
durchgeführt wird.
Treffpunkt für die Pfaffenhofener, die Weilermer  
sowie die auswärtigen Kinder ist am 30.07.2018 
um 13.30 Uhr vor dem Rathaus in Pfaffen- 
hofen. Das Betreuerteam hat sich auch in die­
sem Jahr wieder ein interessantes Programm 
zusammengestellt, das sicherlich wieder unter­
haltsame und spannende Tage auf dem „Alten 
Sportplatz“ verspricht.

1970 erschien das erste Buch der studierten 
Grafikerin, „Die feuerrote Friederike“. Viele 
weitere folgten. Unter anderem „Maikäfer 
flieg!“, ein autobiografischer Roman, der vom 
Ende des Zweiten Weltkrieges und der Nach­
kriegszeit in Wien erzählt.
Sehr bekannt und beliebt sind auch die „Ge­
schichten vom Franz“. In den Geschichten wer­
den Erlebnisse von Franz Fröstl erzählt, welche 
er vom Kindergarten bis in die 2. Klasse erlebt.
Die „Geschichten vom Franz“ und weitere Bü­
cher von Christine Nöstlinger finden Sie in der 
Mediothek Güglingen und der Onleihe Heil­
bronn-Franken.
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Erfolgreiche Teilnahme der FFW Pfaffenhofen bei den Leistungsabzeichen 2018
Nach Einsatzbefehl vom Gruppenführer muss­
te ein standardisierter Aufbau eines Lösch­
angriffs an einem brennenden Gebäude mit 
eingeschlossener Person vorgetragen werden. 
Dabei legten die Schiedsrichter ihr Augenmerk 
auf die korrekte Befehlsgabe, sauberes ausrol­
len der Schlauchleitungen, richtige Vornahme 
der Strahlrohre. Die Steckleiter musste richtig 
vorgenommen, gestellt und gesichert werden. 
Die verletzte Person musste betreut und mit 
dem sauber angelegten Rettungsknoten über 
die Leiter sicher gerettet werden. Nicht genug, 
dass alle Anforderungen fein säuberlich aus­
geführt werden mussten um keine Strafpunkte 
zu bekommen, war da noch die Stoppuhr. Alle 
Abschnitte des Löschangriffes wurden von den 

Hintere Reihe v. l. n. r.: Paul Rösinger, Dominik Böckle, Nils Rösinger, Leon Scheid, Philipp Heinz, 
vordere Reihe v. l. n. r.: Marlon Fried, Patrick Dolata, Milanka Fried, Fabian Durst, Tilmann Schiedel

Vergangenes Wochenende fanden bei der Ver­
bandsfeuerwehr Ellbachtal (Feuerwehrzweck­
verband Ellhofen/Lehrensteinsfeld) die Abnah­
men für die Leistungsabzeichen statt.
Bei hochsommerlichen Temperaturen waren 
ca. 36 Löschgruppen der Feuerwehren aus dem 
Landkreis Heilbronn und Gastfeuerwehren aus 
den umliegenden Landkreisen zu ihren Prüfun­
gen angetreten. Von der Feuerwehr Pfaffen­
hofen waren 2 Gruppen für das Leistungs­
abzeichen in Bronze gemeldet.
Um 15.30 Uhr war es dann für die erste Lösch­
gruppe soweit. Unter den Augen der Schieds­
richter, die jedem Trupp zugeteilt wurden, 
musste das Gelernte aus ca. 50 Übungsstunden 
gezeigt und umgesetzt werden.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen  
durch den Landkreis Heilbronn am 09.07.2018

Messstelle	 Messzeit	 festgesetzte	 Zahl der 	 Zahl der	 Höchste
		  Geschwindig-	 gemessenen	 Über-	 Geschwin-
		  keit	 Fahrzeuge	 schreitungen	 digkeit

Maulbronner Str.	 13.50 – 15.30	 50 km/h	  352	  2	 59 km/h

Allg. kirchliche Nachrichten
Mounttones mit Verabschiedung von Heike 
Ostertag
Eine Stunde mit christlicher Popmusik, star­
ken Impulsen und kreativen Mitmachaktio­
nen, alles passend zum Thema eines aktuellen 
Songs: 22.07.2018 um 18:00 Uhr im Jugend­
spirituellen Zentrum Michaelsberg.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, sich von 
FSJlerin Heike Ostertag zu verabschieden, 
deren Zeit bei uns endet.

Schiedsrichtern mit der Stoppuhr gestoppt. 
Jede Zeitüberschreitung wird in Fehlerpunkte 
umgerechnet.
Nach ca. 6 Minuten kam dann für alle die Er­
lösung – der letzte Befehl vom Gruppenführer 
– Übungsende Wasser halt und zum Abmarsch 
fertig.
Um 17 Uhr war dann die zweite Gruppe mit 
dem selben Ablauf dran.
Um 19 Uhr hatten dann endlich nach der Ver­
leihung alle ihr Leistungsabzeichen in Bronze 
in der Hand.
Dass die Prüfung zu den Leistungsabzeichen 
kein Selbstläufer ist, kann man daran sehen, 
dass 4 Löschgruppen in 2 Wochen die Prüfung 
wiederholen müssen.
Beide Gruppen der FFW Pfaffenhofen zeig­
ten unter Leitung der Gruppenführer Tilmann 
Schiedel und Marlon Fried eine beeindruckende 
Ruhe und Sauberkeit in den Abläufen. Jeder 
Teilnehmer wusste was er in seiner zugelosten 
Funktion zu machen hat. 
Das war eine reife Leistung!
Der Bürgermeister, die Feuerwehrführung und 
Kameraden/-innen gratulieren herzlich zum 
Erfolg.

Verpachtung gemeindlicher 
Obstbäume
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat für dieses Jahr 
noch den Ertrag gemeindlicher Birnenbäume zu 
verpachten. Es wird erwartet, dass die Bäume 
gepflegt werden.
Die freien Obstlose und der Pachtzins können 
bei Interesse beim Bürgermeisteramt Pfaffen­
hofen, Rodbachstr. 15, Zimmer 1, während 
der Dienstzeiten Montag – Freitag von 8.00 
– 12.00 Uhr und Dienstag von 14.00 – 18.00 
Uhr eingesehen werden. Telefonische Auskunft 
erhalten Sie unter 07046/962022 bei Frau 
Matschkowiak.

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 1. Korinther 6,
				     		�    9 – 14, 18 – 20

Wochenspruch:	�Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. � Epheser 5,8.9
Wochenlied:	 „O gläubig Herz, gebenedei“� (318 EG)

Fahrdienst zu Mounttones
Wir bieten allen Jugendlichen, die den Jugend­
gottesdienst Mounttones besuchen möchten, 
die Möglichkeit, mit dem Boni-Bus zu fahren. 
Für die Planung bitten wir um eine Rückmel­
dung bis spätestens Samstag, 21.07.2018 an 
alexander.haas@drs.de.
Abfahrtszeiten
17.15 Uhr	� Christus König Brackenheim
17.25 Uhr	� Bushaltestelle Danner, Stockheim
17.35 Uhr	� Rathaus Güglingen
17.45 Uhr	� Kreisverkehr Cleebronn

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Samstag, 21. Juli
13.00 Uhr	� Kirchliche Trauung des Paares 

Dominic Krienke und Karolin 
Harsch-Krienke geb. Harsch

Die Straße ist 
kein Spielplatz!
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Sonntag, 22. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) Das Opfer 

erbitten wir für die Renovierung 
des Kirchturmes und des Mauri­
tiussaales.

14.30 Uhr	� „Immer wieder sonntags“, Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Montag, 23. Juli
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe­

gruppe für Menschen mit Alko­
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 24. Juli
  9.30 bis	� Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. Stock), 
11.00 Uhr	 Anja Jaissle, Tel. 07046/881260
Mittwoch, 25. Juli
16.00 �bis	� offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami­

lienzentrum, Frau Stroppel, Tel. 
07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech­
zeiten)

19.30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen­
gemeinderats in der Kirche

Donnerstag, 26. Juli
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Freitag, 27. Juli
20.00 Uhr	� Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugendgrup­
pen finden Sie unter EJG.
Das Wunder der fliegenden Kiste
18. Vater-Kind-Camp 2018 der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Güglingen
„Wetten, dass ihr es nicht schafft, so viele Luft­
ballons mit zu bringen, um unsere Vater-Kind-
Camp-Kiste zum Fliegen zu bringen?“ Das ist 
die Herausforderung, mit der die 30 Väter und 
ihre 48 Kinder zum 18. Vater-Kind-Camp der 
Evangelischen Kirchengemeinde Güglingen 
antreten. Alle sind gespannt, ob dieses Experi­
ment gelingen wird.

Entsprechend eifrig werden hunderte mit­
gebrachte Luftballons aufgeblasen und mit 
Schnüren an der Vater-Kind-Camp-Kiste fest­
gebunden. Als diese schließlich abhebt, ist der 
Jubel grenzenlos. Das Motto in diesem Jahr 
lautet „Im Wunderland“ und so ist das ganze 
Wochenende geprägt von wundersamen Er­
lebnissen und wunderbaren Begegnungen 
aller Art.
Beim Stationenlauf rund um die Bannholzwiese 
dürfen die Teilnehmer verschiedenste Experi­
mente der Natur ausprobieren. So steuern sie 
ein Luftkissenboot durch Pusten durch einen 
Parcours, staunen über das Farbenspiel ver­
schieden saurer Stoffe, identifizieren die sie­
ben Weltwunder und platzieren diese auf einer 
Weltkarte oder ziehen ihre Väter im Tragegurt 
mit einem Lächeln dank des Flaschenzugs an 
einem Baum hoch.

Am Abend steigt die Stimmung auf ihren Hö­
hepunkt als der Zauberer Tommy Bright alle 
mit seinen Tricks verblüfft. „Wie macht der das 
bloß?“ hört man nicht nur aus dem Mund der 
Kinder. Tommy zerschneidet vor unseren Augen 
Seile, die anschließend plötzlich wieder so lang 
sind als zuvor. Alle grölen lauthals als Tommy 
mit einem Fußball, einer Bierflasche und einem 
langen Säbelmesser jongliert. Doch Tommy 
bietet nicht nur eine fantastische Show, er 
fordert das Vertrauen der Teilnehmer heraus, 
die er auf die Bühne holt, und erzählt anhand 
eigener Lebenserfahrungen, dass ein Leben mit 
Jesus garantiert keine Illusion ist, sondern sich 
lohnt.

Als es schon Nacht ist, versammeln sich alle 
ums Lagerfeuer zur spannenden Lagergeschich­
te von David und dem knallroten Fußball.
Beim Mitmach-Gottesdienst am Sonntagmor­
gen spielen sich die Teilnehmer gegenseitig 
biblische Wundergeschichten vor und werden 
dazu aufgefordert, in ihrem eigenen Leben 
Wunder zu entdecken, die uns Jesus auch 
heute noch schenken will.
Und so singen am Ende alle nochmals gemein­
sam das Camplied „Spannung, Spiel und Ren­
nerei erlebst du auch im Zabergäu, doch mit 
dem kleinen Unterschied, bei uns ist Gott der 
Hit!“� Reinhard Scheid

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 20. Juli:
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 21. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 22. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
18.00 Uhr	� Mounttones, Michaelsberg
Dienstag, 24. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 25. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 26. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 27. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. Juli:
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Termine
Jahresrechnung 2015
Die Jahresrechnung 2015 (Sachbuch) liegt zur 
Einsichtnahme in der Zeit vom 23.07. – 30.07. 
2018 im Pfarrbüro auf.
Freitag, 27. Juli
20.00 Uhr	� Thomas-Gruppe, Güglingen
Firmung 2018
Alle Jugendlichen wurden zur Firmvorbe­
reitung eingeladen, die am Tag der Firmung 
(09.12.2018) 15 Jahre oder älter sind. 
Sollte jemand die Firmung 2018 wünschen, 
aber keine Einladung erhalten haben, bitten 
wir um zeitnahe Kontaktaufnahme mit dem 
Pfarramt Brackenheim. 
Die Jugendlichen melden sich persönlich im 
Pfarramt in Brackenheim an.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 19. Juli
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten­

heim
Samstag, 21. Juli
10.30 Uhr	� Goldene Hochzeit von Elvira und 

Kurt Buyer in Botenheim
18.00 Uhr	� Teeniekreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastronomie

Verkauf im Rathaus Güglingen
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Sonntag, 22. Juli
10.30 Uhr	� Gottesdienst und Sommerfest in 

Botenheim mit anschließendem 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 
Spielstraße ... 

18.00 Uhr	� Verabschiedungsfest von Sandra 
Bahm in Botenheim, die für drei 
Monate nach Paraguay geht.

20.00 Uhr	� Hauskreis bei Stefan Weber (Kon­
takt: Tel. 07135/937770)

Dienstag, 24. Juli
18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie­

len und reden bis 20.00 Uhr (Info: 
Veronika Jesser, Tel.  07135/13208)

19.30 Uhr	� Bibelgesprächskreis in Botenheim
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Familie Grün in 

Weiler (Info: Uwe Kietzke, Tel.  
07135/6615)

Freitag, 27. Juli
14.30 Uhr	� Seniorentreff 120 in Botenheim
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 28. Juli
20.00 Uhr	� Hauskreis bei Martin Schard 

(Info: Tel. 07135/13831)
Sonntag, 29. Juli
  9.05 Uhr	� Gebetstreff
  9.30 Uhr	� Gottesdienst und während der 

Ferien bei Bedarf Kinderbetreu­
ung, anschließend Kirchencafé

Wir wünschen allen eine gesegnete Ferien- 
und Urlaubszeit.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 20. Juli
17.30 �bis	� Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	 finder)
Sonntag, 22. Juli
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu­

ung mit anschließendem „Coffee 
to Stay“

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Freitag, 20. Juli
Jugendausflug ins Allgäu bis Sonntag, 22. Juli
Sonntag, 22. Juli
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Montag, 23. Juli
20.00 Uhr	� Jugendzusammenkunft
Mittwoch, 25. Juli
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 22. Juli
10.20 Uhr	� GoX mit GoX for Kids in der Ma­

rienkirche�  
Predigt: Willi Haisch�  
Das Opfer erbitten wir für das ev. 
Werk der Diakonie. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir die 
ganze Gemeinde herzlich zum 
gemeinsamen Grillen in den Hof 
der Marienkirche ein.

Dienstag, 24. Juli
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun­

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 25. Juli
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 26. Juli
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Gemein- 
dehaus Cleebronn

Vorschau:
Sonntag, 29. Juli
	� Heute findet in Eibensbach kein 

Gottesdienst statt
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

Frauenzimmern mit Prädikantin 
Heide Kachel

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 22. Juli
	� Heute findet in Frauenzimmern 

kein Gottesdienst statt.
10.20 Uhr	� GoX mit GoX for Kids in der Ma­

rienkirche Eibensbach�  
Predigt: Willi Haisch�  
Das Opfer erbitten wir für das ev. 
Werk der Diakonie. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir die 
ganze Gemeinde herzlich zum 
gemeinsamen Grillen in den Hof 
der Marienkirche ein.

Montag, 23. Juli
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun­

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein­
dehaus

Mittwoch, 25. Juli
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus
Donnerstag, 26. Juli
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens­

bach-Frauenzimmern im Gemein­
dehaus Cleebronn

Vorschau:
Sonntag, 29. Juli
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikantin Heide Kachel

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 20. Juli
18.45 Uhr	� Jungbläser letzte Probe, erste am 

14. September
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 22. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Prädi­

kantin Kachel
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Weiler, wir grillen 

bei Frau Uhland im Garten – Ende 
vor den Sommerferien

10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 
Prädikantin Kachel. Konfifrüh­
stück auf dem Benzbachhof – 
Details von Maren Böckle

10.30 Uhr	� Letzte Kinderkirche vor den Som­
merferien Pfaffenhofen

18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­
schaftsverband Württemberg

	 Gemeinschaftsstunde Pfaffenhofen
Mittwoch, 25. Juli
  8.30 Uhr	� Schuljahresabschlussgottesdienst 

für alle Grundschüler, deren Fami­
lie und alle Gemeindemitglieder

  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
danach Sommerpause, 19. Sep­
tember das erste Mal!

20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos: Rose Heinz, 
8845788, letzter – Sommerpause 
– erster am 12. September

Donnerstag, 26. Juli
  9.15 bis	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei­

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt

Freitag, 27. Juli: Sommerferien Anfang
20.00 Uhr	� Posaunenchor letzte Probe – Som­

merpause – erste am 7. September
Sonntag, 29. Juli
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfarrer Peter Kübler
18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein­

schaftsverband Württemberg
	 Gemeinschaftsstunde Zaberfeld
Herzlichen Dank
sagen wir Herrn Waldemar Mayer, dass er 
auch dieses Jahr 265,00 Euro für die Gustav- 
Werner-Stiftung gesammelt hat.
Pfaffenhofener Beitrag 2018
In diesen Tagen geht Ihnen das Infoblatt für 
den Pfaffenhofener Beitrag 2018 zu. Wir erbit­
ten ihn für die Malerarbeiten an den Außentü­
ren und Treppen unserer Kirche und empfehlen 
den Prospekt Ihrer wohlwollenden Aufmerk­
samkeit.
Mittagstisch
am 31. Juli 2018 im Gemeindehaus Pfaffen­
hofen.
Voranzeige
Information Pfaffenhofen und Weiler
Konzert Posaunenchor Michelbach
Liebe/r Freund/-in des Posaunenchors,
es gibt viele gute Gründe dich zu unserem Kon­
zert am 22.07.2018 um 18.00 Uhr in der St. 
Georgskirche in Michelbach einzuladen.
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Wir verabschieden mit diesem Konzert unse­
ren langjährigen Chorleiter Willi Odenwälder 
in den Ruhestand. Mit Tönen, die mitten ins 
Herz gehen, möchten wir dir einen besonderen 
Abend mit musikalischer Vielfalt schenken.
Zum Abendausklang bist du nach dem Konzert 
zu einem gemeinsamen Ständerling und Bei­
sammensein herzlich eingeladen.
Wir freuen uns, wenn du dabei bist!
� Dein Posaunenchor Michelbach

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Neues aus den Diakonieläden
„Haben Sie schon gehört …?“ Seit 10. Juli 
gibt es in unseren Diakonieläden in Bracken­
heim und Schwaigen Einkaufsgutscheine im 
Wert von 5,– € und 10,– € für unser gesamtes 
Warenangebot (ausgenommen Fair Trade). Wir 
als Sozialkaufhaus bieten eine große Auswahl 
an Kleidung und Waren des täglichen Bedarfs. 
Immer eine sinnvolle Entscheidung – machen 
Sie doch sich oder jemanden eine Freude mit 
einem Einkaufsgutschein vom Solidare oder 
Hand in Hand.
Zurzeit gibt es in unseren Diakonieläden in 
Brackenheim und Schwaigern einen Sommer-
schlussverkauf. Schauen Sie doch einfach mal 
ganz unverbindlich bei uns rein. Wir freuen uns 
auf Sie.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Hegst du Groll oder vergibst du?
Sonntag, 22. Juli
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Hegst du Groll 

oder vergibst du?
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer­

beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels: „Warum wir „fortwäh­
rend viel Frucht tragen“.

	� „Mein Vater wird dadurch ver­
herrlicht, dass ihr fortwährend 
viel Frucht tragt und euch als 
meine Jünger erweist“ (Johannes 
15:8).

Dienstag, 24. Juli
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Ihr 

seid mehr wert als viele Sper­
linge.“ Nach geistigen Schätzen 
graben in Lukas 12 – 13.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Vortrag 

eines reisenden Predigers: Wir 
müssen mit Ausharren laufen.

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten­
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Der Wachtturm – Kinder zu 
verantwortungsvollen Menschen erziehen.
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Telefon 
07135/15531. Internet: www.JW.org > Kontakt

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.

SCHULE UND
BILDUNG

Besuch bei der Firma Weber-Hydraulik
Wie jedes Jahr, waren wir mit den Schulanfän­
gern wieder an zwei Tagen zu Besuch bei der 
Firma Weber-Hydraulik, Güglingen. Die Firma 
Weber-Hydraulik ist unser Kooperationspart­
ner innerhalb unseres Projekts Technolino. In 
diesem Projekt werden die Kinder durch Expe­
rimente und Versuche an die Bereiche Natur­
wissenschaft und Technik herangeführt.
An beiden Tagen wurden wir von Auszubil­
denden der Firma Weber-Hydraulik abgeholt. 
Bei der Firma Weber-Hydraulik angekommen, 
stärkte sich die junge Truppe erst einmal im 
Schulungsraum mit dem mitgebrachten Vesper. 
Danach ging es in das Ausbildungszentrum. Die 
Azubis begleiteten die Kinder an diesem Mor­
gen durch die verschiedenen Arbeitsschritte. 
Die Kinder waren kaum zu bremsen und nach 
einer kurzen Einweisung legten sie mit Unter­
stützung der Azubis los.
Bei unserem ersten Besuch am 8. Juni beschäf­
tigten wir uns mit dem Thema Würfel.
Sie fertigten zwei Würfel aus Aluminium, einer 
zum Würfeln und einer, der auf einer Grund­
platte steht. Auf der Grundplatte durften die 
Kinder ihre Namen eingravieren.
Am 6. Juli erfolgte unser zweiter Besuch bei 
der Firma Weber-Hydraulik. Dieses Mal durf­
ten die Kinder ihren eigenen Briefbeschwerer 
anfertigen. Anreißen, Bohren und Gewinde 
schneiden, diese Fertigkeiten waren hierbei 
sehr wichtig.
Im Anschluss stellte jedes Kind noch einen 
eigenen Schlüsselanhänger her. Mit Hammer 
und Schlagbuchstaben wurden die Anhänger 
mit den Namen der Kinder beschriftet.

Viel zu schnell gingen die beiden Vormittage 
vorbei. Wir sagen Dankeschön für die tolle 
Kooperation, die seit 2010 besteht. Wir kom­
men gerne zur Firma Weber-Hydraulik, da wir 
immer sehr freundlich empfangen werden, alle 
sehr motiviert und gut vorbereitet sind. Ein 
großes Danke geht an Herrn Wilhelm, Herrn 
Aldinger und an die Azubis, die sich immer sehr 
viel Mühe geben, den Kindern zwei interessante 
Vormittage zu ermöglichen.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, die 
Kinder und Erzieherinnen der Kita Herrenäcker.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Vorschau: SMV der Katharina-Kepler-Schule 
veranstaltet Spendenlauf
Wie in den vergangenen Jahren auch, laufen 
die Schülerinnen und Schüler der Katharina-
Kepler-Schule für einen guten Zweck. Auch in 
diesem Jahr soll der Erlös an unseren Partner 
„Große Hilfe für kleine Helden“ gehen.

Die Schülerinnen und Schüler haben bereits 
ihre Laufkarten mit nach Hause genommen. 
Darauf können die Spender – Verwandte, 
Freunde, Firmen – eintragen, mit welchem Be­
trag sie eine Runde belohnen wollen. Grund­
schülerinnen und -schüler drehen ihre Runden 
im Stadion, Werkrealschülerinnen und -schüler 
laufen auf einem 1-Kilometer-Kurs um das 
Stadion herum.
Besuchen Sie uns, feuern Sie Ihre Läuferinnen 
und Läufer am Montag, den 23.07.2018 zwi­
schen 9 und 11 Uhr an.
Bei schlechtem Wetter findet der Lauf einen 
Tag später statt.
27 Zehner und 35 Neuner legen erfolgreich 
ihren Abschluss ab
Endlich geschafft, das konnten die insge­
samt 62 Schülerinnen und Schüler sagen, die 
ihren Werkrealschulabschluss beziehungsweise 
ihren Hauptschulabschluss nun in der Tasche 
haben. Im Rahmen einer Feierstunde wurden 
die Schülerinnen und Schüler am Samstag, den  
14. Juli 2018 verabschiedet.
Neben dem Zeugnis konnte die Schulleiterin 
Dr. Annegret Doll sowie die Klassenlehrerinnen 
der Klassen 9a (Sibylle Schard), 9b (Gabi Sell-
Häberle), 10b (Désirée Rimpp) und der Klas­
senlehrer der 10a (Thomas Hohmann) etliche 
weitere Preise überreichen.
Nachfolgend aufgeführt sind vorerst nur die 
Schülerinnen und Schüler aus der Klassen­
stufe 9, die die Schule verlassen. Rund 84 % 
der Neuner werden weiter an der Katharina-
Kepler-Schule bleiben, um im nächsten Schul­
jahr dann noch den Werkrealschulabschluss als 
mittleren Abschluss zu erreichen. Diese erhal­
ten ihre Preise erst mit der Zeugnisausgabe am 
25.07.2018.
Gesamtpreise für einen Notendurchschnitt 
zwischen 1,0 und 1,9 erhielten:
Elias Harsch (9a), Denniz-Celal Zehnter (10a), 
Carolin Becker (10a), Luisa Aranyossy (10b), 
Chantal Hager (10b), Anna Müller (10b)
Fachpreise für die beste Fachnote erhielten:
Elias Harsch (9a), Beste Projektprüfung; 
Denniz-Celal Zehnter (10a), Mathemathe­
matik; Carolin Becker (10a), Wahlpflichtfach: 
Wirtschaft und Informationstechnik; Manuel 
Hummel (10b), Englisch; Luisa Aranyossy (10b), 
Wahlpflichtfach: Natur und Technik; Chantal 
Hager (10b), Deutsch und Wahlpflichtfach: 
Gesundheit und Soziales; Anna Müller (10b) 
Materie-Natur-Technik.
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Im Namen des Fördervereins der KKS über­
reichte die Schulleiterin drei Sozialpreise. Je­
weils mit 50 € dotiert ging der Preis an die 
beiden Schülersprecherinnen Carolin Becker 
und Yagmur Süzen. Beide hatten sich beson­
ders verantwortungsvoll und eigeninitiativ für 
die Schule und Mitschüler eingesetzt. Patrica 
Pantel erhielt mit 20 € dotiert den Preis für ihr 
besonderes Engagement in der Klasse.

Der Verein Partner in Europa e. V. bedachte 
für sehr gute Leistungen in Englisch weitere 
Schülerinnen und Schüler: Leonardo Marques 
und Alper Süzen (beide 10a), Maxim Bechtel, 
Manuel Hummel, Evelyn Lang (alle 10b).
Die gesamte Schulgemeinschaft gratuliert zur 
bestandenen Prüfung und zu den hervorragen­
den Leistungen.

Realschule Güglingen

Entlassfeier für die Absolventen der Real-
schule Güglingen 2018
„Nicht das Beginnen wird belohnt, sondern ein-
zig und allein das Durchhalten.“ 

Unter diesem Motto fand am Freitag, dem 
13.07.2018 die Entlassfeier der Absolventen 
2018 der Realschule Güglingen in Eibensbach 
statt. Rektor Klaus Pfeil eröffnete den Abend 
mit seiner Rede an die Absolventen und die 
Festgäste und nannte zunächst die Fakten: 
102 Schüler haben die Prüfung angetreten, 98 
Schüler haben bestanden. Mit dem Gesamt­
schnitt von 2,7 sei er als Rektor zufrieden. Be­
sonders stolz zeigte er sich über zwei Schüle­
rinnen mit der Traumnote 1,0 (Lea Dautel und 
Selina Kietzke), da keine andere Realschule 
im gesamten Schulamtsbezirk dieses Ergebnis 
aufweisen könne. Zwei weitere Schüler haben 
die Prüfung mit Auszeichnung „sehr gut“ be­
standen (Gesamtnote 1,4 und besser). Zehn 
Schüler/-innen bekamen einen Preis (Note 1,9 
und besser) und 21 Schüler erhielten eine Be­
lobigung (Note 2,4 und besser). Anschließend 
erläuterte Rektor Pfeil das gewählte Motto und 
machte deutlich, dass ein Qualitätsmerkmal 
der Realschule Güglingen in ihrem hohen An­
spruch bestehe. „Wo ‚Realschule‘ drauf steht, 
müsse auch ‚Realschule‘ drin sein!“, betonte 

Rektor Pfeil unter dem Applaus der Zuhörer. 
Betriebe der Region und die weiterführenden 
Schulen müssten sich darauf verlassen können.
Im anschließenden Grußwort griff Güglingens 
Bürgermeister Ulrich Heckmann diesen Gedan­
ken auf und versprach, dass die Gemeindever­
waltung Güglingen alles tun werde, dass die 
Realschule Güglingen ihren guten Ruf und den 
damit verbundenen hohen Anspruch und Sta­
tus behalte und dass die Schule so gut bleibe, 
wie sie ist. Außerdem forderte er die Schüler/ 
-innen dazu auf, in Situationen der politischen 
Auseinandersetzung Zivilcourage zu zeigen 
und nötiges Rückgrat zu entwickeln.
Im weiteren Verlauf des Abends wurden die 
Sonderpreise und die Zeugnisse verliehen.
Ein ausführlicher Bericht der Entlassfeier steht 
auf www.rs-gueglingen.de. � (EH)
Getreu dem Motto „unter gehen nicht wir, 
sondern ihr“, nimmt die Realschule Güglin-
gen bei der zweiten Drachenbootregatta teil
Auch in diesem Jahr hieß es für die Realschule 
Güglingen wieder „are you ready“, „attention“, 
„go“. Motiviert haben die Schüler sich nicht 
gescheut, gegen 27 Mannschaften bei der 
Heilbronner Drachenbootregatta anzutreten. 
Mit zwei Booten sind 36 Schülerinnen und 
Schüler aus der Klasse 9d und der Stufen sie­
ben und acht an den Start gegangen.

Vier Rennen standen auf dem Plan, die mit 
Kraft, Ausdauer, Kampfgeist, Disziplin und vor 
allem Teamgeist bestritten werden mussten.
Die „Flying Dutchman“ flog den Gegnern in 
den ersten Rennen sichtlich davon und konnte 
mit über einer Bootslänge Vorsprung die Ziel­
linie überqueren. Jedoch erreichten sie im 3. 
Rennen um das Finale gegen die besten Teams 
nur den zweiten Platz und paddelten somit um 
Platz 4 – 6. Auch im vierten und letzten Ren­
nen konnten die Schüler nochmals ihre Kräfte 
mobilisieren und sind knapp als zweiter ins Ziel 
gefahren. Im Gesamtergebnis haben die Schü­
ler sich somit den fünften Platz gesichert. Ein 
geniales Ergebnis, bei der Stärke der Teams, die 
in diesem Jahr angetreten sind.
Das zweite Boot der Realschule, die „Tita­
nic“ hat bei der Regatta vollen Einsatz und 
Kampfgeist gezeigt. Nach einem holprigen 
Start, haben die Schüler sich von Rennen zu 
Rennen nach vorne gekämpft und haben das 
letzte Rennen sogar gewonnen. Voller Euphorie 
haben sie am Ende noch den 22. Platz erreicht.
Unsere Schüler haben eindrucksvoll bewiesen, 
dass sie gemeinsam mit Spaß, Siegeswillen 
und vor allem Durchhaltevermögen einiges 
bewirken können. Ebenfalls haben die Eltern, 
die Schüler kräftig angefeuert und die ganze 
Mannschaft mit Eis und Kuchen umsorgt.
Vielen Dank auch an die Firma Afriso, die uns 
in diesem Jahr mit Trikots versorgt hat.
Alles in allem ein tolles Event, das die Damm­
realschule zum zweiten Mal super organisiert 
hat. � (Fab)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Die Theater AG des Zabergäu Gymnasiums 
spielt Thomas Birkmeirs „Die Nibelungen“
Liebe, Intrigen, Heldenblut:
»Uns ist in alten mæren wunders vil geseit
von helden lobebæren, von grôzer
arebeit, von freuden, hôchgezîten, von
weinen und von klagen, von küener recken
strîten muget ír nu wunder hoeren sagen.«
So beginnt eines der wohl bekanntesten Epen 
der Menschheit, eine Familiensaga um Intri­
gen, Macht und Mord, die Liebe, Leidenschaft 
und persönlichen Ehrgeiz als die wahren An­
triebskräfte des Menschen an den Tag bringt. 
Die Theater AG des Zabergäu-Gymnasiums lädt 
ein zu einem humorvollen Theaterabend, aber 
kein „Bespaßungstheater“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
� Die Theater AG des Zagy
Termine: Freitag, 20. Juli & Samstag, 21. 
Juli, jeweils 19.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Herbst/Winter-Programm
Neues Programm der VHS Unterland online 
Ab 23. Juli sind die Kurse des Herbstsemesters 
2018/2019 im Internet zu finden. Das gedruck­
te Programmheft der VHS Unterland erscheint 
am 5. September.
Ab 23. Juli können sich Interessierte unter 
www.vhs-unterland.de in aller Ruhe schon 
frühzeitig über das umfangreiche Kursange­
bot der VHS Unterland im Herbst und Winter 
informieren – mit vielen neuen Angeboten 
sowie bewährten Kursen, die in den 33 Land­
kreis-Außenstellen angeboten werden. Ein 
Schwerpunkt im kommenden Jahr wird auf 
dem Thema „anders leben“ liegen.
Natürlich sind auch noch die Kurse des Som­
mersemesters, die im August stattfinden, im 
Internet zu finden.
Über die Suchfunktion können Sie nach Orten, 
Themen, Dozenten, Zielgruppen suchen – und 
wer sich dann gleich anmelden möchte, kann 
dies sofort und bequem online tun.
Die Außenstelle der VHS Unterland im Obe­
ren Zabergäu ist während der Sommerferien 
eingeschränkt erreichbar. Ab 05.09. ist die 
Außenstelle wieder regelmäßig besetzt und 
die Programmhefte liegen an den gewohnten 
Auslagestellen für Sie bereit.
Die VHS Unterland im Oberen Zabergäu 
wünscht allen Dozent/-innen, Teilnehmer/ 
-innen und Kooperationspartner/-innen eine 
schöne Sommerzeit!
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P.S. Wussten Sie schon: Bei der VHS Unterland 
erhalten Sie auch Geschenkgutscheine. Wer 
also noch ein passendes Geschenk sucht, liegt 
mit einem VHS-Gutschein vielleicht genau 
richtig! Den Betrag bestimmt der/die Schen­
kende, den Kurs der/die Beschenkte.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Maritim-Barbecue: Anmeldeschluss ist 
Sonntag
Freunde gehobener Grillkunst sollten sich jetzt 
sputen: Für das „Maritim-Barbecue“ am Sams­
tag, den 28. Juli am GSV-Heim in Eibensbach 
endet der Vorverkauf am kommenden Sonntag 
(22. Juli 2018). Bei der Premiere im letzten Jahr 
waren die Gäste von den angebotenen Speisen 
hellauf begeistert gewesen, als zu abendlicher 
Stunde feinste Fleischspezialitäten aus dem 
Smoker – natürlich mit köstlichen Beilagen 
garniert – serviert wurden. Deshalb gilt es auch 
diesmal, sich unter der E-Mail-Adresse peter.
bruening59@web.de die letzten freien Plätze 
zu reservieren.

Abteilung Gymnastik
Juli-Radtour
Unsere Radtour Juli findet am kommenden 
Sonntag, 22.07.2018 statt.
Wir starten um 9:30 Uhr an der Blankenhorn­
halle in Eibensbach. Die Tour wird uns entlang 
der Zaber, dem Neckar, der Schozach, durch 
das Bottwartal und entlang der Murr führen. 
Wir sind zur Mittagsrast in der „Alten Schmie­
de“ in Großbottwar angemeldet. 
Es sind gute Laune und ein sicheres Rad mit­
zubringen. 
In der Hoffnung auf schönes Sommerwetter 
und zahlreiche Teilnehmer, freuen wir uns auf 
diese Ausfahrt.� Gez. Sonja Schülling

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung des Förderverein 
2015 
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 20. Juli, 
19.30 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassierers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastungen
  8. Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer)
  9. Anträge/Verschiedenes
10. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten.
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön­
nen bis 18.07.18 in schriftlicher Form an den 
1. Vorsitzenden Friedrich Schaber, Stromberg­
straße 11, 74363 Eibensbach, gestellt werden. 
� FS

Sportschützenverein
Güglingen

Nachlese Frühjahr/Sommer
Vierter Aufstieg in die Landesliga
Bereits am 18. März ging es für unsere Erste 
Luftgewehrmannschaft als frisch gebackener 
Meister der Bezirksoberliga in die Relegations­
wettkämpfe zum Aufstieg in die Landesliga.
Dreimal, 2007, 2009 und 2012 durfte man 
schon einmal mitmachen und jedes Mal schaff­
te man den Sprung in die Landesliga. Natürlich 
wollte man diese Hürde auch diesmal nehmen.
Drei Jahre ist es her, als man den Gang nach 
unten, in die Bezirksoberliga, antrat. Danach 
war dann doch bei dem einen oder anderen die 
Luft etwas raus. Obwohl nie abstiegsgefährdet, 
schwamm man die nächsten beiden Jahre le­
diglich mit, und beendete die Runden immer 
im oberen Drittel der Tabelle. In der Runde 
2017/2018 schien das auch nicht anders zu 
werden. Doch dann, irgendwie – mehr Zufall 
als geplant – gewann man alle Wettkämpfe der 
Saison und stand, mit weißer Weste, als Meis­
ter der Bezirksoberliga 2018 fest und sicherte 
sich so den begehrten Relegationsplatz.
So nahm am Samstag, dem 18.03.2018 unsere 
erste Luftgewehrmannschaft als amtierender 
Meister der Bezirksoberliga des Bezirks Unter­
land, zusammen mit den ersten aus den Bezir­
ken Stuttgart, Mittelschwaben und Hohenlohe 
an den Relegationswettkämpfen zum Aufstieg 
in die Landesliga teil.
Zur Relegation musste jede Mannschaft zwei 
Wettkämpfe mit jeweils fünf Schützen be­
streiten. Die erreichten Ringzahlen aller fünf 
Schützen ergeben das Mannschaftsergebnis. 
Die beiden Mannschaften mit dem höchsten 
Gesamtergebnis steigen in die Landesliga auf.
Ausgetragen wurden die Wettkämpfe auf der 
Anlage der Schützengilde Bönnigheim. 
Während sich unsere Schützen auf ihren ersten 
Wettkampf vorbereiteten merkte man, obwohl 
immer als lapidar heruntergespielt, immer 
deutlicher wie angespannt sie wirklich waren.
Unsere Schützen, die schon viele Ligawett­
kämpfe erfolgreich hinter sich gebracht haben, 
erwischten mit weichen Knien nicht den er­
hofft guten Start, und mussten sich erst in den 
Wettkampf reinkämpfen. 
Die Ergebnisse des Ersten Wettkampfs: Marlon 
Fried mit 386 Ringen, Nele Stark 382 Ringe, 
Milanka Fried 379 Ringe, Mona Jesser 378 
Ringe und Sven Seidler 367 Ringe. Mann­
schaftsergebnis 1892 Ringe.
Die anderen Mannschaften wussten wohl auch 
nicht so recht ihre Nerven zu kontrollieren, 
und erzielten Ergebnisse von „Bockstark“ bis 
„Durchwachsen“. So waren nach dem Ersten 
Wettkampf noch alle Mannschaften eng zu­
sammen. Mit einem Rückstand von nur 6 Rin­
gen auf die Mannschaft den SV Niederstätten, 
und einem hauchdünnen Rückstand von ledig­
lich 4 Ringen die Schützen des SV Laubach, 
hielt unsere Mannschaft den dritten Platz 
inne. Nun müsste der zweite Wettkampf die 
Entscheidung bringen.
Doch zunächst war Mittagspause angesagt.
Dann hieß es nochmals alle Kräfte für den 
zweiten Wettkampf zu mobilisieren um den 
knappen Rückstand aufzuholen. 
Der zweite Wettkampf begann besser. Dabei 
schoss Marlon mit 392 Ringen und Nele mit 
391 Ringen die besten Wettkämpfe des Tages. 
Milanka mit 375 Ringen, Mona mit 370 Rin­
gen und Sven mit 367 Ringen komplettierten 

das zweite Zwischenergebnis. Die 75 Minuten 
Wettkampfzeit vergingen wie im Flug. Danach 
folgte das Warten. Die Scheiben mussten aus­
gewertet, die Ergebnisse zusammengezählt 
werden.
Das Mannschaftsergebnis des zweiten Durch­
gangs: 1895 Ringe. Das beste Ergebnis aller 
vier Mannschaften im zweiten Durchgang, 
aber würde es reichen? 
Das Auswerten dauerte zwar nicht lange, kam 
aber allen wie eine Ewigkeit vor.
Dann stand das Ergebnis fest: Güglingen mit 
nur 3 Ringen Rückstand auf dem zweiten 
Platz! Die Erlösung!
Der Aufstieg war in trockenen Tüchern.
Unter den Güglingern, die mit nach Bönnig­
heim gekommen waren, wich die Spannung 
der Freude und Erleichterung und man fiel sich 
in die Arme.

1. Mannschaft vor dem Schützenhaus in Bön-
nigheim: Marlon Fried, Mona Jesser, Nele Stark, 
Milanka Fried, Sven Seidler 
Nun geht‘s im Herbst, zum fünften Mal, in der 
Landesliga wieder weiter. Nach den Sommer­
ferien sollte hierfür wieder ins Training einge­
stiegen werden – Gruß vom Coach.
Weiter ging‘s im Juni und Juli mit den Landes­
meisterschaften.
Hier startete unser neuer Shooting-Star Nele 
Stark richtig durch.
Dabei konnte sie sich in der Disziplin KK-Drei­
stellung nicht nur im Einzel sondern auch zu­
sammen mit ihren Kameradinnen Ronja Weid­
mann und Janina Link in der Mannschaft zum 
Meister küren. Dazu kommen ein zweiter Platz 
mit dem Luftgewehr und ein dritter im Luft­
gewehr Dreistellung.

Landesmeister: Ronja Weidmann, Nele Stark 
und Janina Link
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Aber natürlich waren noch mehr Güglinger 
Schützen bei der Landesmeisterschaft am 
Start. Hier ihre Ergebnisse:
Mit dem Luftgewehr: Fried Marlon 380 Ringe, 
Platz 58; Michaela Seidler 377 Ringe, Platz 17; 
Sandra Jesser 331 Ringe, Platz 148; Cornelius 
Naffin 171 Ringe, Platz 31; Rion Leckebusch 
135 Ringe, Platz 87; Mona Jesser 374 Ringe 
Platz 24 und Aaron Stark im Luftgewehr 338 
Ringe, Platz 82.
Luftgewehr Dreistellung: Cornelius Naffin 512 
Ringe, Platz 23; Rion Leckebusch 465 Ringe  
Platz 28.
In der Disziplin KK-Liegendkampf konnten 
Harald Reinhard mit 567 Ringe, Uwe Reinhard 
mit 561 Ringe und Jürgen Bunke mit 559 Rin­
gen den vierten Platz der Mannschaftswertung 
erreichen.
Mona Jesser mit 538 Ringen einen 16. Platz.
Sommerwanderung 2018
Am 7. Juli traf man sich beim MTF-Heim in 
Pfaffenhofen zur Sommerwanderung. Gelau­
fen wurde auf dem Pfad des Sieben-Brunnen-
Wegs auf dem Stromberg. So marschierte man 
bei angenehmen Temperaturen zu den ange­
legten Brunnen und Quellen durch den Wald. 
Unter der fachkundigen Führung von Gerhard 
Schneider hielt man immer wieder inne, und 
bekam Fragen zu Flora und Fauna und dem Bau 
der Brunnen erläutert. So erlebten wir unser 
Zabergäu auch mal von der ruhigen Seite.
Den Zwischenstopp machten wir an der 
„Grünen Hütte“ mitten im Wald, wo bereits 
Brezeln, Landjäger und allerlei Getränk auf 
uns wartete … Da war es natürlich keine Über­
raschung, dass die Pause länger als geplant 
ausfiel. Dann ging es zurück zum MTF-Heim, 
wo wir bereits von unseren MTF-Freunden 
mit Steak, Bratwurst und Salatbuffet erwartet 
wurden.
Nachdem man sich ausgiebig über jenes Buffet 
hergemacht hatte, lies man den Tag gemütlich 
im MTF-Heim ausklingen. Hierfür nochmal ein 
herzliches Dankeschön an die Mitglieder des 
MTF und an Gerhard Schneider, die uns diesen 
schönen Tag ermöglicht haben. 
Leider war die Teilnehmerzahl nicht ganz wie 
erwartet … An alle die nicht dabei waren kann 
man nur sagen – Pech gehabt, ihr habt einen 
schönen Tag verpasst.� AF

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Fußball-Wochenende mit Elfmeterschießen 
und tollem vereinsinternen Turnier 
Beim Fußball-Wochenende des TSV Pfaffen­
hofen mit den WM-Spielen auf Großleinwand 
rollte auch im vereinsinternen Turnier die 
Kugel. Tore durften dabei nur Spieler bis 10 
Jahre erzielen. Das Gruppenbild vor der Ter­
rasse des Sportheims zeigt das bunt zusam­
mengewürfelte Teilnehmerfeld aus Jung und 
Alt. Die E- und F-Jugendlichen des TSV kick­
ten dabei mit ihren Vätern. TSV-Ausschuss­
mitglied Carolin Makowski meinte begeistert: 
„Alle waren Sieger. Es war echt toll und hat 
richtig Spaß gemacht.“ Carolin Makowski hatte 
zudem eine Tombola vorbereitet und kümmerte 
sich um Kaffee und Kuchen für die Gäste.
Am Flutlicht-Elfmeterturnier nahmen 15 
Mannschaften teil. Es siegte das Team „Treff­
sicher“ vor „Videobescheiß“, „Best Never Rest“ 
und „PC Porto und Versand“.

Das Teilnehmerfeld des vereinsinternen Fuß-
ballturniers nach einer wilden Torejagd.

Auch ein Frauenteam mit männlichem Torwart 
trat zum turbulenten Flutlicht-Elfmeterturnier 
an.

Abteilung Turnen
Kinderturnen
Wir sind in der glücklichen Lage, dass viele 
Kinder an sportlicher Bewegung interessiert 
sind und gerne zum Turnen zu uns kommen.
Damit die Sportstunden möglichst regelmäßig 
stattfinden können, wollen wir die Riege der 
Übungsleiter und Helfer umfangreich auswei­
ten, denn mehrere Leute im Team können sich 
gegenseitig vertreten bzw. abwechseln.
Deshalb suchen wir dringend Erwachsene und 
jugendliche Helfer, die uns unterstützen. Die 
Turnstunden finden 1 x wöchentlich statt, 
das heißt nur 1 Stunde Zeit müsste investiert 
werden.
Wenn Sie interessiert sind, dann melden Sie 
sich bitte bei Margret Munz, Telefon 0171/ 
2610391.
Wir würden uns sehr freuen.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienst
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag, 
24.07.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Altersabteilung
Die Altersabteilung trifft sich am Freitag, 
27.07.2018 um 16.45 Uhr in vollständiger 
Ausgeh-Uniform am Gerätehaus. Wir fahren 

gemeinsam nach Speyer ins Technikmuseum. 
Dort haben wir einen Fototermin mit unse­
rem ersten Feuerwehrfahrzeug anlässlich des 
150-jährigen Bestehens unserer Feuerwehr im 
kommenden Jahr. Ich bitte um vollzählige Teil­
nahme.� Altersabteilung, H. Conz

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Waldfest am Sonntag, 29.07.2018
Schon heute wollen wir darauf aufmerksam 
machen, dass am Sonntag, 29. Juli wieder das 
Eibensbacher Waldfest auf dem Parkplatz des 
Musikerheims „Zum Blanken Hörnle“ statt­
findet. Ab 10:30 Uhr sind alle Zweiradfahrer, 
Wanderer und Festbegeisterte herzlich einge­
laden! Gestartet wird mit Weißwurstfrühstück 
und Brezeln und auch zum Mittagessen hat 
die Küche eine Auswahl an guten Speisen zu 
bieten. Natürlich gibt es auch selbstgemach­
ten Kuchen und Torten zur Kaffeezeit. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgen die Werks­
kapelle Layher, der Musikverein Cleebronn und 
der Musikverein Ochsenbach. Besuchen Sie die 
Werkskapelle Layher an diesem schönen Platz 
über dem Zabergäu!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Zwiebelblumen teilen 
Im Juli ist eine gute Gelegenheit, kleine Zwie­
belblumen zu teilen, die sich von selbst stark 
vermehren. Dazu gehören Traubenhyazinthen, 
Vogelmilchstern, Goldlauch und Schneeglöck­
chen. Graben Sie die Zwiebeln aus und pflan­
zen Sie die Teilstücke mit genügend Abstand 
an den neuen Standort. 
Achtung: Zwiebeln nicht länger als notwendig 
der Sonne aussetzen!
Gurken ausreichend wässern
Vergessen Sie nicht, bei Trockenheit die Gurken 
ausreichend zu gießen, da sie sonst einen bit­
teren Geschmack bekommen können.
Zucchini rechtzeitig ernten 
Achten Sie darauf, dass Sie die Zucchini 
rechtzeitig ernten, bevor sie zu groß werden. 
Große Früchte sollte man gegart und nicht 
roh verzehren, da sie einen Stoff enthalten, 
der Magen- und Darmprobleme verursacht. 
Erhitzen macht den Inhaltsstoff unschädlich. 
Junge Früchte lassen sich problemlos auch 
roh verwerten. Übrigens: Auch die Blüten der 
Zucchinipflanzen sind essbar!
Obstbaumschnitt 
Empfindliche Obstarten wie Aprikosen oder 
Pfirsiche können nach der Ernte geschnitten 
werden. Durch den frühen Schnitt werden die 
verbleibenden Knospen besser belichtet und 
entwickeln sich so gut für das nächste Jahr.
Mehltau 
An den Weinbeeren unterscheiden sich die 
Symptome der beiden Mehltau-Pilzkrankheiten 
deutlich voneinander: Beim Echten Mehltau 
bleiben die infizierten Beeren hart, vertrocknen 
und platzen später auf („Samenbruch“), wäh­
rend die Beeren beim Falschen Mehltau zu so 
genannten „Lederbeeren“ zusammenschrump­
fen. Denken Sie daran: Den Mehltaupilzen kön­
nen Sie langfristig nur durch eine entsprechen­
de Sortenwahl begegnen.
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SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Außensprechstunde
Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, 
den 25.07., 17:00 bis 18:30 Uhr im Rathaus 
Zaberfeld
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk­
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel Er­
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An­
gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Im Monat August keine Sprechstunde.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de oder an Elisabeth 
Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse­
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan­
desverband Baden-Württ. erreichen Sie unter 
www.vdk.bawue.de.

LandFrauen Güglingen

Tanzen im Sommer
Vor der Sommerpause treffen wir uns noch ein­
mal am 24. Juli um 19.30 Uhr im Vereinsraum 
der Mediothek zum Training. Fröhlich und ge­
sellig wollen wir den Abend ausklingen lassen. 
Deshalb, bitte an etwas Geschirr (wie üblich) 
und an kleine Leckereien denken. Gäste sind 
immer herzlich willkommen.� Christiana Meisel

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Buswanderung in den Bayrischen Wald von 
Sonntag, 26.08. – 30.09.2018
Für Schnellentschlossene:
Bei unserer Wanderausfahrt in den National­
park Bayrischer Wald vom 26. bis 30.08.2018 
sind noch wenige Plätze frei.
Bei Interesse erhalten Sie Auskunft bei Heinz 
Rieger unter Tel. 07134/930080.
Auch Gäste sind herzlich eingeladen. � ri

Dorffestverein
Weiler e. V.

Rückblick Dorffest 2018
Bei traditionell bestem Sommerwetter fand am 
7. und 8. Juli das 6. Dorffest in Weiler statt.
Bereits beim Straßenverkauf konnten wir viele 
der ca. 200 Zwiebel- und Kartoffelkuchen 
verkaufen. Guten Zuspruch fanden auch der 
Weinstand und die erstmals durch unsere „Ju­
gend“ organisierte Bar. Unser eigenes Angebot 
wurde durch das leckere Essen der Metzgerei 
Grauer und Kaffee und Kuchen vom Kindergar­
ten Schneckenvilla ergänzt.
Wir danken allen Gästen aus nah und fern, 
unseren vielen fleißigen Helfern beim Kuchen­
backen, dem Auf- und Abbau und den Schicht­
diensten. 

Den Anwohnern danken wir für Ihr Verständnis 
während des Festwochenendes. Auf ein tolles 
Fest in 2 Jahren freut sich die Vorstandschaft 
schon jetzt.
Vorab schon die Info: Das Helferfest findet in 
diesem Jahr am 22.09. statt.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre) 
entfällt am 20.07., danach Sommerferien
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags 20:00 – 21:30 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman­
denalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Wir wünschen allen wunderschöne Sommer­
ferien und freuen uns auf ein erholtes Wieder­
sehen im September!

Kraftwerk e. V.

Öffnungszeiten im Juni und Juli
Das Kraftwerk hat montags und mittwochs von 
15:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.
Das Freitagsangebot muss leider weiterhin 
ausfallen.
Auch kann es an einzelnen Öffnungsterminen 
dazu kommen, dass das Kraftwerk wegen Mit­
arbeiter im Urlaub oder im Krankenstand ge­
schlossen bleiben muss. Wir bitten dies zu ent­
schuldigen.
Am 27.07.2018 werden wir unser Sommerfest 
wie vor zwei Jahren am Grillplatz des alten 
Sportplatzes in Pfaffenhofen feiern. Beginn ist 
gegen 16:00 Uhr jeder ist eingeladen – jeder 
bringt sein Grillgut und Getränke selbst mit.
Wir wünschen allen eine schöne und erholsame 
Sommer- und Ferienzeit.� Ihr Kraftwerkteam

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rückblick Musikfest
Ein herzliches Dankeschön allen Besuchern 
unseres Musikfestes, die trotz der Fußball-WM 
den Weg zu unserem Festplatz am Musiker­
heim gefunden haben. Nach der Übertragung 
des Spiels um Platz 3 unterhielten die Musi­
kerinnen und Musiker aus Kleingartach am 
Samstagabend die Gäste. Am Sonntag eröff­
nete Pfarrer Kraft mit einem feierlichen Got­
tesdienst das Fest. Anschließend gab es mu­
sikalische Unterhaltung vom SFZ Meckesheim. 
Der MV Nordheim präsentierte am Nachmittag 
den Besuchern sein musikalisches Repertoire. 
Pünktlich zum Anpfiff des Endspiels öffnete 
dann der Himmel über Zaberfeld seine Pforten. 
Mit Musik aus der Konserve klang dann unser 

Musikfest am Sonntagabend aus. Zum Schluss 
noch mal ein herzlicher Dank allen fleißigen 
Helfern, den Kuchenspendern, Pfarrer Kraft 
und den Gastvereinen für die musikalische 
Unterhaltung.
Auftritt
Am Samstag, den 21. Juli 2018 werden wir 
gegen 18:30 Uhr die Gäste der FFW Zaberfeld 
bei ihrem Feuerwehrfest musikalisch unter­
halten. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Fahrt nach Straßburg ins Europäische Parla-
ment
Die CDU-Landtagsabgeordnete Friedlinde 
Gurr-Hirsch lädt interessierte Bürger und Bür­
gerinnen ihres Wahlkreises dazu ein, am Frei­
tag, den 14. September 2018 nach Straßburg 
ins Europäische Parlament zu fahren. 
Dort erwartet Sie ein Gespräch mit Rainer 
Wieland MdEP und ein spannender „Blick hin­
ter die Kulissen“ bei einem Rundgang durch 
das Europaparlament. Wir werden bei einem 
gemeinsamen Mittagessen den viel gerühm­
ten Elsässer Flammkuchen kennenlernen. Ein 
Rundgang durch die Altstadt Straßburgs mit 
Münsterführung zeigt Ihnen diese geschichts­
trächtige Stadt von ihrer interessantesten und 
schönsten Seite. Der Termin ist am Freitag, 
14.09.2018 (Abfahrt ab 6.10 Uhr in Bonfeld 
und weitere Einsteigestellen, Infos im Büro bei 
der Anmeldung). 
Die Kosten betragen 36,00 € (Fahrt, Mittag­
essen, Stadtbesichtigung). Die Anmeldung ist 
ab 18. Juni 2018 möglich im Wahlkreisbüro 
Untergruppenbach, Friedlinde Gurr-Hirsch 
MdL, Tel.: 07131/701541, Fax: 07131/797052, 
E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Bei der Anmeldung brauchen wir folgende 
Angaben: Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Geburtsdatum und Ausweisnummer (Personal­
ausweis oder Reisepass). 
Näheres zum Ablauf und zur Überweisung er­
fahren Sie im Wahlkreisbüro.
Besichtigung im Steinbruch Talheim
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur exklusiven 
Führung im Steinbruch des bmk Steinbruch­
betriebs in Talheim am Donnerstag, 2. August 
2018 um 13.30 Uhr. Bei einem Rundgang steht 
Ihnen die Prokuristin Heike Flickinger Rede und 
Antwort zu ihren Fragen. Die Führung geht zu 
Fuß über das Gelände und dauert ca. 2 Stun­
den, bei einem Abschlussgespräch gibt es Er­
frischungsgetränke und eine kleine Stärkung. 
Der Treffpunkt ist vor dem Eingang des Ver­
waltungsgebäudes in der Robert-Bopp-Str. 2 
in 74388 Talheim. Eine Teilnahme nur mit An­
meldung im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch mög­
lich! Tel.: 07131/701541. Die Teilnehmerzahl 
begrenzt, es entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldung. Festes Schuhwerk, und wetterge­
rechte Kleidung ist erforderlich, keine Gehhil­
fen oder Kinderwagen möglich!
Wandersommer der CDU-Landtagsfraktion
Seit vielen Jahren ist der Wandersommer eine 
feste Tradition der CDU Landtagsfraktion. Sie 
sind herzlich eingeladen, mit den Abgeord­
neten und Regierungsmitgliedern inmitten 
der Natur ins Gespräch zu kommen. Die erste 
Wanderung findet statt am Samstag, 28. Juli 
2018 unter dem Titel: „Die Vielfalt des Kraich­
gaus hoch drei: „Gesundheit – Gestein – Ge­
nuss“.
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Zu Gast in den Wahlkreisen Bruchsal bei Ulli 
Hockenberger MdL, Wiesloch bei Karl Klein MdL 
und Sinsheim bei Dr. Albrecht Schütte MdL. 
Länge: ca. 12 km; kaum Steigung/Gefälle, Tour 
für Kinderwagen geeignet, Etappe 1: 7 km, 2,5 
Std.; Etappe 2: 5 km, 2 Std. 
Kontakt vor Ort: 0175/4999663. Treffpunkt: 
9.30 Uhr im Sole-Aktiv-Park beim Therma­
rium in Bad Schönborn, Kraichgaustraße 13,  
76669 Bad Schönborn. Etappe 1: von Bad 
Schönborn nach Rettigheim durch den Klein­

tierpark Bad Schönborn, Mittagessen: 12.30 
Uhr – Sportanlage Mühlhausen, Clubhaus Fi­
ligran, Bruchsaler Str. 40, 69242 Mühlhausen. 
Etappe 2: Wanderung von Mühlhausen nach 
Angelbachtal in den Schlosspark Eichtersheim. 
Im Anschluss gemütliche Hocketse beim Wein­
gut Reichsgraf und Marquis zu Hoensbroech, 
Hermannstraße 12, 74918 Angelbachtal. Für 
den Rückweg nach Bad Schönborn und Mühl­
hausen steht von 17.00 – 18.30 Uhr ein Bus­
shuttle zur Verfügung. 

Nähere Informationen zur Wanderung und 
zur Anmeldung bei: Sabine Rosenäcker, Tel. 
0711/2063-8519, E-Mail: veranstaltungen@
cdu.landtag-bw.de

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll  
nicht einkaufen!


